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edlen, um 1274 erbauten Chor fich ein dreifchiffiges, von 1312—1342 ausgeführ- 
tes Langhaus von fchönen Verhältniffen legt. Der füdliche Chorthurm hat eine 
durchbrochene Spitze in willkürlich decorativen Formen. Den Charakter der 
Frühzeit trägt noch die ebenfalls als Hallenkirche von ftattlicher Anlage ausge- 
bildete Marienkirche zu Heiligenftadt, während die Blafienkirche in dem be- Heligen- 
nachbarten Mühlhaufen den elegant entwickelten Styl der erften Hälfte des 14. Mühlhaufen. 

Jahrh. vertritt, und die Marien- 

kirche dafelbft bei fünffchif- 
figer Anlage und luftig weiten 
Verhältniffen eine noch freiere 
Durchbildung bekundet. — 
Eine lichte, klare, nur etwas 

nüchtern mit achteckigen Pfei- 
lern und Netzgewölben ausge- 
führte Hallenkirche ift die 1377 
begonnene Liebfrauenkapelle 
am Markt zu Würzburg. Mit 
der Einfachheit des Innern 
contraftirt in wirkfamer Weife 
die Pracht des Aeußeren, das | 
an den Strebepfeilern und drei 
Portalen reichen plaftifchen 
Schmuck aufweitt. 

MancheBefonderheiten der 
Anlage bieten die Kirchen zu 
Nürnberg*). Die von 1355— 

1361 erbaute, von Kaifer Karl IV. 
geftiftete Liebfrauenkirche 
hat ein faft quadratifches Lang- 
haus mit drei gleich breiten, 
durch einfache Rundpfeiler ge- 
trennten Schiffen. Die Fagade, 
in abweichender Weife nach 

dem Mufter brillanter Profan- 
architektur decorirt, hat auf 

der Spitze einen kleinen Dach- 
reiter. Der originelle Vorbau mit Fig. 688. Stephansdom zu Wien. 

der Loge wurde fpäter hinzu- 

gefügt. Zwei andere Kirchen Nürnbergs bezeugen deutlich, wie die Vorliebe für weite 
hallenartige Anlagen in der fpätgothifchen Zeit felbft die Rückficht auf harmonifchen 
Abfchluß älterer Denkmale überwog. So zunächft St. Sebald, wo von 1361—1377 

an ein im romanifirenden Spitzbogenftyl ftreng und in fchwerfälliger Enge aufge- 
führtes Langhaus des frühen 13. Jahrh. ein weit vorgefchobener hallenartiger Chor in 
freien kühnen Verhältniffen angefügt wurde, deflen großartige Perfpective durch 

gleich hohe Umgänge einen diefer Grundform vortrefflich zufagenden Abfchluß 

Würzburg. 

Nürnberg. 
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#) 4A, v. Reitberg: Nürnbergs Kunftgefchichte. 8. Stuttgart 1854. Mit Illuftrationen.


